
 
 
Montage der Tür (Ganzglas oder Profilholztür): 
 
Die Tür kann wahlweise durch Drehen als rechts oder links Anschlag verwendet 
werden. Ausnahme: Rundbogentür 
 
Türrahmen seitlich mit Senkkopfschrauben am Wandelement befestigen (Abb.2). 
 
Auf jeden Fall im Türrahmen vorbohren. Profilholztüren werden mit je 3 Schrauben  
4 x 60 pro Seite, Glastüren mit je 3 Schrauben 4,5 x 70 im Rahmen plus Kappen 
festgeschraubt. 
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Danach Türgriffe montierten. 
 
Bei Ganzglastüren wird zuerst der äußere große Türgriff in die vorhandenen Löcher 
gesteckt. Danach inneren Griff mit eingesteckten Schrauben 6 x 90 durch das Glas in 
die Löcher des äußeren Türgriffs arretieren (Abb. 3), dann von innen festschrauben 
und mit Kappen versehen. 

 
Abb. 3 GG Griff verschrauben 
Danach den Rollverschluß so montieren, dass die Rolle am Türgriffkeil unter 
Spannung steht. Bohren Sie vor Verschraubung des Rollverschlusses diesen in den 
Löchern leicht an (Abb.4). Sodann Rollverschluss festschrauben mit 5x 40 
Linsenkopfschrauben. Ein Nachspannen oder Lockern ist noch durch die Langlöcher 
im Rollverschluß möglich. 



 
Abb. 4 Rolle unter Spannung leicht anbohren 
 
Bei Profilholztüren sollte der Türgriff mittig auf dem Türblatt befestigt werden. 
Äußeren Türgriff mit Keilgrund mit Türaußenkante bündig setzen und verschrauben 
(2 Schrauben 5x100 + Kappen) (Abb. 5). Der Rollverschluss wird genauso wie bei 
der Ganzglastür beschrieben montiert. 

 
Abb. 5 Äußerer Türgriff bündig mit Türaußenkante 
 
Den inneren Türgriff in gleicher Höhe wie den äußeren Griff festschrauben (5x 60). 
Hierbei muss der Griff mit seinem Versprung über die innere Glasleiste gesetzt 
werden (Abb.6). 

 
Abb. 6 innerer Griff gegen Leiste des Fenster gesetzt links 
Sollte die Tür trotz fehlerfreier Montage nicht richtig schließen, können sie durch 
herein- bzw. herausschrauben der Türbänder im Türblatt bzw. Türrahmen 
notwendige Korrekturen durchführen. 


